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Anwesende

Herr Hartmut Imlau
Frau Sonja Bongers
Frau Ulrike Willing-Spielmann
Herr Robert Babic
Herr Helmut Bennewa
Herr Klaus-Dieter Broß
Herr Benedikt Josef Domberger
Herr Finn Rubin
Frau Kathrin Wiemann
Frau Helga Grothe
Frau Dagmar Heitmann
Frau Denise Horn
Herr Dr. Jörg Schröer-Tebbe
Herr Jochen Kamps
Herr Johannes Stelzer
Herr Norbert Axt
Frau Stefanie Opitz
Herr Sebastian Girrullis
Frau Birgit Mumm
Herr Dustin Ottersbach
Herr Dieter Büschken
Herr Burak Arslan

Abwesende

Herr Bürgermeister Andreas Blanke
Frau Louisa Baumann
Frau Jennifer Schnettler
Frau Lisa Ryshchina
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Verwaltung

Herr Frank Motschull
Herr Frank Bohnes
Herr Jürgen Jäschke
Herr Reinhard Dittberner
Herr Uwe Bonsack
Frau Tabea Hemker
Herr Thomas Meister
Frau Catharina Knauer
Frau Simone Pietrasch-Johimski
Herr Matthias Frerix
Frau Laura Wegener
Frau Dorothea Albrecht

Gäste

Frau Meike Tekaat CDU-Fraktion
Herr Dennis Lotz SPD-Fraktion
Herr Florian Sauer Fraktion DIE GRÜNEN
Frau Petra Stecker ASO Alteneinrichtungen

Außerdem

weitere Gäste
Vertreter der Medien
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Kenntnisnahmen

1.1 Stadterneuerungsprojekt "Sozialer Zusammenhalt Oberhausen Brückenschlag"
Hier: Revitalisierung Altmarkt
Beschluss zur (baulichen) Umsetzung des vorliegenden Vorentwurfs zur Revitalisie-
rung des Altmarkts in Alt-Oberhausen inklusive der Bereitstellung der notwendigen 
Haushaltsmittel sowie der Durchführung der weiteren, erforderlichen Planungsleistun-
gen.
Vorlage: B/17/4007-01

1.1.1 Änderungsantrag der FDP im Rat gemäß §4 der Geschäftsordnung des Rates zur 
Drucksache B/17/4007-01: Stadterneuerungsprojekt "Sozialer Zusammenhalt Ober-
hausen Brückenschlag" Hier: Revitalisierung Altmarkt Beschluss zur (baulichen) Um-
setzung des vorliegenden Vorentwurfs zur Revitalisierung des Altmarkts in Alt-Ober-
hausen inklusive der Bereitstellung der notwendigen Haushaltsmittel sowie der Durch-
führung der weiteren, erforderlichen Planungsleistungen.
Vorlage: A/17/4181-01

2 Berichte

2.1 Leben in Oberhausen – Ergebnisse aus der Bürger*innenbefragung 2022
Vorlage: M/17/3989-01

2.2 Basisgesundheitsbericht 2023 der Stadt Oberhausen
Vorlage: M/17/4000-01

2.3 Kommunales Förderprogramm des GKV-Bündnisses für Gesundheit zur Förderung 
zielgruppenspezifischer Interventionen in der lebensweltbezogenen Gesundheitsförde-
rung und Prävention
"Gemeinsam Gesund - Gesundheitsförderung von Alleinerziehenden"
Förderzeitraum: 01.08.2021 bis 31.07.2025
Vorlage: M/17/3937-01

2.4 "Wohngeld-Plus-Gesetz"/Bericht zur Umsetzung
Vorlage: M/17/4167-01
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2.5 Information der politischen Gremien zu den Auswirkungen und Genehmigung von au-
ßerplanmäßigen Aufwendungen / Auszahlungen im Produktbereich 05 - Soziale Leis-
tungen - durch Billigkeitsleistungen aus dem Stärkungspakt NRW
Vorlage: M/17/4145-01

2.6 3. Quartalsbericht 2023 des Eigenbetriebes "ASO Alteneinrichtungen der Stadt Ober-
hausen"
Vorlage: M/17/4092-01

3 Vorberatungen

3.1 Wirtschaftsplan 2024 der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung "ASO Alteneinrichtungen 
der Stadt
Oberhausen"
Vorlage: B/17/4139-01

4 Anträge gem. § 2 der Geschäftsordnung

4.1 Antrag der AfD-Ratsfraktion Oberhausen/Rhld. gemäß § 2 der Geschäftsordnung des 
Rates der Stadt Oberhausen: Umstellung der Versorgung von Asylbewerbern/Flücht-
lingen auf Sachleistungen.
Vorlage: A/17/4165-01

5 Mitteilungen der Verwaltung
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Die Vorsitzende, Frau Stadtverordnete Bongers, begrüßt die Anwesenden, insbesondere die Gäste 
sowie die Vertreter der Medien. 

Besonders begrüßt sie die neuen Mitglieder des Sozialausschusses, Herrn Stelzer von der SPD-Frak-
tion, der die Nachfolge von Herrn Telli antritt, sowie Herrn Imlau von der Linke.Liste-Fraktion, der die 
Nachfolge von Herrn Koch antritt. Sie verpflichtet beide Mitglieder zur gesetzmäßigen und gewissen-
haften Wahrnehmung ihrer Aufgaben sowie zur Verschwiegenheit.

Sie stellt fest, dass die Einladung, die Nachtragstagesordnung sowie die Beratungsunterlagen allen 
Mitgliedern des Sozialausschusses form- und fristgerecht zugegangen sind.

Gegen die Niederschrift der Sitzung vom 05.09.2023 erheben sich keine Einwände.

Anschließend stellt die Vorsitzende die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest und eröffnet die 21. 
Sitzung des Sozialausschusses.

I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Kenntnisnahmen

 1.1. Stadterneuerungsprojekt "Sozialer Zusammenhalt Oberhausen 
Brückenschlag"
Hier: Revitalisierung Altmarkt
Beschluss zur (baulichen) Umsetzung des vorliegenden Vorentwurfs zur 
Revitalisierung des Altmarkts in Alt-Oberhausen inklusive der Bereitstellung 
der notwendigen Haushaltsmittel sowie der Durchführung der weiteren, 
erforderlichen Planungsleistungen.
Vorlage: B/17/4007-01

Herr Girrullis, Bürgermitglied, bedauert, dass der entsprechende Änderungsantrag der Fraktion DIE 
GRÜNEN in der Ratssitzung vom 13.11.2023 keine Mehrheit gefunden hat, ist jedoch froh, dass der 
Vorentwurf zum Stadterneuerungsprojekt weiterentwickelt und dem Rat noch einmal zur 
Beschlussfassung vorgelegt werden soll. Er sieht auf dem Altmarkt die Probleme von Verdrängung 
der Menschen sowie fehlender Barrierefreiheit.

Der Sozialausschuss nimmt die Drucksache B/17/4007-01 sowie die Drucksache A/17/4181-01 zur 
Kenntnis.
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 1.1.1. Änderungsantrag der FDP im Rat gemäß §4 der Geschäftsordnung des Rates 
zur Drucksache B/17/4007-01: Stadterneuerungsprojekt "Sozialer 
Zusammenhalt Oberhausen Brückenschlag" Hier: Revitalisierung Altmarkt 
Beschluss zur (baulichen) Umsetzung des vorliegenden Vorentwurfs zur 
Revitalisierung des Altmarkts in Alt-Oberhausen inklusive der Bereitstellung 
der notwendigen Haushaltsmittel sowie der Durchführung der weiteren, 
erforderlichen Planungsleistungen.
Vorlage: A/17/4181-01

Der Sozialausschuss nimmt die Drucksache B/17/4007-01 sowie die Drucksache A/17/4181-01 zur 
Kenntnis.

 2. Berichte

 2.1. Leben in Oberhausen – Ergebnisse aus der Bürger*innenbefragung 2022
Vorlage: M/17/3989-01

Herr Meister, Bereich Statistik, ist erfreut, die nunmehr 28. Bürger*innenbefragung vorstellen zu 
können. Mittlerweile besteht ein beträchtlicher Datensatz, der von Seiten der Politik sowie der 
Verwaltung verwendet werden kann.

Frau Hemker ergänzt, dass die Befragung seit 1989, anfangs jährlich, nunmehr alle 2 Jahre 
durchgeführt wird. Im Jahr 2020 wurde die Hybridbefragung eingeführt, die von 30 Prozent der 
Teilnehmer in Anspruch genommen wurde. Anschließend stellt Frau Hemker die Befragung anhand 
einer Powerpoint Präsentation vor.

Die Präsentation ist der Niederschrift angefügt.

Frau Stadtverordnete Horn bedankt sich für den Vortrag und den umfangreichen Ergebnisbericht. 
Nunmehr können auf politischer Ebene einige Punkte näher beleuchtet werden. Dieser Bericht sollte 
jedoch in Zusammenhang mit dem Sozialbericht betrachtet werden. 

Herr Stadtverordneter Dr. Schröer-Tebbe fragt nach, ob ein Vergleich Oberhausens mit der Metropole 
Ruhr und Nordrhein-Westfalen möglich ist.

Frau Hemker teilt hierzu mit, dass ein Vergleich sicherlich möglich ist, sich jedoch aufgrund der 
unterschiedlichen Fragestellungen schwierig gestaltet.

Der Sozialausschuss nimmt die Drucksache M/17/3989-01 zur Kenntnis.



Stadt
21.11.2023
15:00 Uhr

Sozialausschuss

Oberhausen Wahlzeit 2020/2025 Niederschrift

21. Sitzung des Sozialausschusses
Rathaus Oberhausen; Ratssaal, Schwartzstraße 72, 46045 Oberhausen

SI/17/1404 Ausdruck vom: 23.01.2024
Seite: 7/12

 2.2. Basisgesundheitsbericht 2023 der Stadt Oberhausen
Vorlage: M/17/4000-01

Frau Knauer stellt den Basisgesundheitsbericht anhand einer Powerpoint Präsentation vor. 

Die Präsentation ist der Niederschrift beigefügt.

Frau Stadtverordnete Horn fragt nach, ob sich bei den Ameos Kliniken durch die Schließung von 
Abteilungen Änderungen in der stationären Versorgung ergeben. 

Hierzu teilt Herr Beigeordneter Motschull mit, dass bezüglich der Bedarfsplanung alle Krankenhäuser 
befragt wurden. Die Mitteilungen der Krankenhäuser wurden vom Bereich 3-4/Gesundheitswesen 
gesammelt und werden von der Bezirksregierung ausgewertet. Eine Entscheidung wird 
voraussichtlich in 2024 getroffen.

Zu den Ameos Kliniken teilt er mit, dass die Entscheidung durch das Haus getroffen und mit der 
Kommune nicht kommuniziert wurde. Im Nachgang wurde mit dortigen Ärzten Rücksprache gehalten, 
die die Situation dargestellt haben, von der Geschäftsleitung von Ameos gab es jedoch keine 
Hinweise.  
Er sieht jedoch in der Spezialisierung der Krankenhäuser keine Verschlechterung der Versorgung. 

Auch Herr Girrullis, Bürgermitglied, sieht keine Probleme bei der stationären Versorgung durch die 
Spezialisierung der Krankenhäuser, da die Krankenhausdichte in Oberhausen und Umgebung sehr 
hoch ist.
Zu Ameos teilt er mit, dass die Entscheidung sicherlich aufgrund der dort im Vordergrund stehenden 
Wirtschaftlichkeit getroffen wurde und somit auch mit Personalabbau zu rechnen ist.
Zum Thema Kindergesundheit teilt er mit, dass lediglich 2/3 der Kinder normalgewichtig sind. Somit 
leiden 1/3 der Kinder an Übergewicht. Jedoch sollte nicht vergessen werden, dass es auch Kinder 
gibt, die in der heutigen Zeit tatsächlich noch Hunger leiden müssen. Das geht aus dem Jugend- und 
Förderplan hervor. Mit diesem Thema sollte man sich in Zukunft näher beschäftigen.

Herr Beigeordneter Motschull teilt hierzu mit, dass eine entsprechende Präventionsarbeit ein wichtiger 
Bestandteil ist, um dem entgegenzuwirken. Jedoch sieht er auch die Eltern in der Pflicht, die 
entsprechend sensibilisiert werden müssen.

Herr Stadtverordneter Dr. Schröer-Tebbe fragt nach der Anzahl der STI-Fälle (sexuell übertragbare 
Infektionen). Außerdem fragt er nach, warum laut Bericht kein Fachärztemangel besteht. Es ist 
auffällig, dass man bei Fachärzten keine Termine erhält und dass sich ebenso keine neuen 
Hausärzte und auch Kinderärzte ansiedeln.

Herr Stadtverordneter Broß sieht ebenfalls eine ungünstige Entwicklung der Ameos Kliniken.
Er bedankt sich für den Gesundheitsbericht, mit dem sich seine Fraktion noch eingehender 
beschäftigen wird und bei Fragen auf den Bereich 3-4 zukommen wird.

Frau Knauer wird die Antwort zur Anzahl der STI-Fälle nachreichen. Zu der ärztlichen Versorgung teilt 
sie mit, dass es sich um objektive Daten der KV handelt.
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Herr Beigeordneter Motschull erläutert, dass die subjektive Wahrnehmung oft nicht mit den objektiven 
Daten übereinstimmt.

Der Sozialausschuss nimmt die Drucksache M/17/4000-01 zur Kenntnis.             

Im Nachgang zur Sitzung teilt Frau Knauer folgendes zu den STI-Fällen mit:
Die Beratung und Untersuchungen erfolgen gemäß §19 IfSG anonym und vertraulich. Dabei wird zu 
folgenden Infektionskrankheiten beraten und Testungen durchgeführt: HIV, Syphilis (Treponema 
pallidum), Gonokokken (Neisseria gonorrhoeae) und Chlamydia trachomatis (hier nur L1-L3).
Da STI, wie die zuvor genannten, nichtnamentlich meldepflichtig sind (§7 Abs. 3 IfSG, liegen keine 
spezifischen Daten für Oberhausen vor. 

 2.3. Kommunales Förderprogramm des GKV-Bündnisses für Gesundheit zur För-
derung zielgruppenspezifischer Interventionen in der lebensweltbezogenen 
Gesundheitsförderung und Prävention
"Gemeinsam Gesund - Gesundheitsförderung von Alleinerziehenden"
Förderzeitraum: 01.08.2021 bis 31.07.2025
Vorlage: M/17/3937-01

Frau Pietrasch-Johimski erläutert, dass das Förderprogramm gemeinsam mit der Ruhrwerkstatt 
gestartet wurde. Zielgruppe sind Alleinerziehende. Es wurden mehrere Projekte ins Leben gerufen, 
die dem beigefügten Flyer entnommen werden können. Unter anderem wurde eine Internetseite 
zugeschaltet. Die Netzwerkarbeit wird ausgebaut, verschiedene Kooperationen werden eingegangen. 
Ansprechpartner für dieses Projekt ist Herr Daniel Ohm, der auch für die Ruhrwerkstatt tätig ist.

Frau Stadtverordnete Opitz bedankt sich für den Bericht und ist erfreut, dass dieses Förderprogramm 
breit gefächert ist. Sie hofft auf eine Perspektive, um dieses wichtige Thema in 2 Jahren einer 
weiteren Förderung zuführen zu können.

Herr Beigeordneter Motschull teilt mit, dass die Oberhausener Sozialkonferenz dieses Thema 
aufgegriffen und weiter daran gearbeitet hat. Dem Ausschuss wird zu gegebener Zeit entsprechend 
Bericht erstattet.

Frau Stadtverordnete Willing-Spielmann bittet darum, weitere bestehende Projekte in dem Bericht zu 
verankern. Außerdem fragt sie nach der Höhe der Teilnehmer*innen der genannten Projekte und 
bittet, die Zahlen zur Niederschrift nachzureichen. Frau Pietrasch-Johimski sagt dieses gerne zu.

Der Sozialausschuss nimmt die Drucksache M/17/3937-01 zur Kenntnis

Im Nachgang zur Sitzung teilt Frau Pietrasch-Johimski mit, dass keine genauen Angaben zu der 
Anzahl der Teilnehmer gemacht werden können. In der Regel waren zwischen 3 und 15 Personen 
anwesend. Die höchsten Teilnehmerzahlen wurden durch Multiplikator*innenansprache erreicht.
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Zu den Terminen und Veranstaltungen:
- Regelmäßige Angebote zur Bewegungsförderung (Rückengymnastik, Rückenfit, 

Laufgruppen, Bewegungsangebote Kinder und Eltern, Fitness- Workout Gruppen)
- Ernährungsangebote in der Bebelstraße (City-West) und in Kooperation mit der 

Katholischen Familienbildungsstätte
- Begegnungsangebote mit Bewegung und Resilienzförderung in Kooperation mit der 

Katholischen Familienbildungsstätte
- Spielplatztreffen ohne Anmeldung zum ungezwungenen Austausch und gemeinsamen 

Spiel
- Frühstücksangebote in Kooperation mit dem Paritätischen
- Weihnachtstreffen mit Plätzchen backen (02.12.23)
- Eltern-Kind-Treffen für die Altersgruppe 0-2 Jahre 
- Ab Januar 2024 geplant: Eltern-Kind-Yoga in der Kita Grashüpfer, Fitness Kurs mit 

Kinderbetreuung in der Kita Ruhrwerkstatt, Netzwerktreffen im Paritätischen monatlich

 2.4. "Wohngeld-Plus-Gesetz"/Bericht zur Umsetzung
Vorlage: M/17/4167-01

Herr Girrullis, Bürgermitglied, bedankt sich für die eindrucksvolle Arbeit. Er lobt die Verwaltung 
ausdrücklich für ihr Vorgehen, zunächst Bescheide verschickt zu haben und anschließend die sehr 
kurzfristige Umsetzung des Wohngeld-Plus-Gesetzes durchgeführt zu haben.

Frau Stadtverordnete Horn schließt sich ihrem Vorredner an. Die Reform stellt eine Verbesserung für 
die Bürgerinnen und Bürger dar. Sie dankt Herrn Dittberner und seinem Team.

Frau Stadtverordnete Willing-Spielmann würde sich wünschen, dass von Seiten der Presse über die 
positive Arbeit der Verwaltung berichtet würde. Sie fragt nach, ob man die durch das Gesetz 
entstehenden Bundesmittel beziffern kann.

Herr Dittberner, Bereich Wohnen, nimmt das Lob gerne mit. Eine Bezifferung ist schwierig 
auszumachen, da durch die Mehrzahlung des Wohngeldes eine Minderzahlung im SGB XII und SGB 
II entsteht.

Herr Bohnes, Bereich Soziales, teilt mit, dass im SGB XII durch die Änderung kein Fallrückgang 
festzustellen ist.

Der Sozialausschuss nimmt die Drucksache M/17/4167-01 zur Kenntnis.  
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 2.5. Information der politischen Gremien zu den Auswirkungen und Genehmigung 
von außerplanmäßigen Aufwendungen / Auszahlungen im Produktbereich 05 - 
Soziale Leistungen - durch Billigkeitsleistungen aus dem Stärkungspakt NRW
Vorlage: M/17/4145-01

Herr Bohnes, Bereich Soziales, teilt mit, dass im Frühjahr im Ausschuss über den Stärkungspakt 
NRW berichtet wurde. Nunmehr wird heute mit der Vorlage eine Übersicht über die geförderten 
Projekte gegeben. Es ist erfreulich, dass alle Gelder Projekten zugeflossen sind und bedankt sich 
ausdrücklich bei den Trägern, ohne die eine Weitergabe der kompletten Gelder nicht möglich 
gewesen wäre. In anderen Städten konnte nicht alles verbraucht werden, daher sind Gelder 
zurückgeflossen. Aus diesen Geldern stehen Oberhausen noch einmal 100.000 Euro zur Verfügung, 
die ebenfalls für Projekte verwendet werden können.

Herr Girrullis, Bürgermitglied, bedankt sich bei der Verwaltung und bei den Trägern für ihren Einsatz 
und ist erfreut, dass für die Stadt Oberhausen erneut 100.000 Euro genehmigt wurden.

Frau Stadtverordnete Horn betont die Wichtigkeit einer Trägerlandschaft und bedankt sich ebenfalls 
bei den Trägern.

Herr Beigeordneter Motschull dankt den Mitarbeiter*innen der Verwaltung, insbesondere dem Bereich 
3-2/Soziales, 0-4/Chancengleichheit, 5-4/Wohngeld und 3-1/Jugend für die gute Zusammenarbeit mit 
der Trägerlandschaft in Oberhausen und der AG Wohlfahrt.

Frau Stadtverordnete Willing-Spielmann lobt auch die Leistung des Landes, das hier viele Projekte für 
die Bürgerinnen und Bürger ermöglicht hat.

Der Sozialausschuss nimmt die Drucksache M/17/4145-01 zur Kenntnis.  

 2.6. 3. Quartalsbericht 2023 des Eigenbetriebes "ASO Alteneinrichtungen der Stadt 
Oberhausen"
Vorlage: M/17/4092-01

Herr Frerix gibt einen kurzen Überblick zu dem Quartalsbericht. Insgesamt schließt dieser mit einem 
erfreulichen Ergebnis ab.

Der Sozialausschuss nimmt die Drucksache M/17/4092-01 zur Kenntnis.  
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 3. Vorberatungen

 3.1. Wirtschaftsplan 2024 der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung "ASO Altenein-
richtungen der Stadt
Oberhausen"
Vorlage: B/17/4139-01

Herr Frerix teilt mit, dass mit einem Jahresabschlussergebnis von 54.000 Euro geplant wird. Die 
allgemeine Instandhaltung wurde um 150.000 Euro erhöht, da die Fassade des Hauses Bronkhorst-
feld in 2024 erneuert werden muss. Insgesamt ist der ASO Eigenbetrieb gut aufgestellt.

Der Sozialausschuss berät die Drucksache B/17/4139-01 einstimmig zustimmend vor.

 4. Anträge gem. § 2 der Geschäftsordnung

 4.1. Antrag der AfD-Ratsfraktion Oberhausen/Rhld. gemäß § 2 der Geschäftsord-
nung des Rates der Stadt Oberhausen: Umstellung der Versorgung von Asyl-
bewerbern/Flüchtlingen auf Sachleistungen.
Vorlage: A/17/4165-01

Der Sozialausschuss nimmt die Drucksache A/17/4165-01 zur Kenntnis.  

 5. Mitteilungen der Verwaltung

-entfällt-



Stadt
21.11.2023
15:00 Uhr

Sozialausschuss

Oberhausen Wahlzeit 2020/2025 Niederschrift

21. Sitzung des Sozialausschusses
Rathaus Oberhausen; Ratssaal, Schwartzstraße 72, 46045 Oberhausen

SI/17/1404 Ausdruck vom: 23.01.2024
Seite: 12/12

Ende des öffentlichen Teils: 16:10 Uhr

                                                                                            
______________________________                            ___________________________
                Sonja Bongers                                                            Dorothea Albrecht
                  Vorsitzende                       Schriftführerin


